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Markus Liske: Glücksschweine

Verbrecher Verlag 2016, 300 Seiten, Hardcover.

Berlin, Mitte der Neunzigerjahre. Der Germanistikstudent Max, sein Freund Marvin und
dessen Bruder Micha träumen von einem Boheme-Leben, sie lesen Peter Weiss, Gottfried
Benn oder Lautréamont und schreiben – doch all das reicht ihnen nicht. Sie streben nach
einer höheren Wahrheit.
Dass Marvin ist depressiv und suizidgefährdet ist, bemerken seine Freunde nicht, denn
jeder ist zu sehr mit sich selbst beschäftigt. Max ist mit Nina zusammen, möchte aber
eigentlich mit Pebbles zusammen sein, die eigentlich mit niemandem zusammen sein
möchte. Um eine Entscheidung zu treffen und in Angkor seine Wahrheit zu suchen, flieht
Max nach Kambodscha. Nach seiner Rückkehr steht er vor den Scherben seines bisherigen
Lebens und flieht erneut – diesmal in den Drogenrausch. Berauscht streift er durch seinen
Alltag und verliert jede Hemmung.
Markus Liske hat mit seinem mitreißend erzählten Roman »Glücksschweine« ein Panorama
der Neunzigerjahre geschrieben, ohne Beschönigung und moralisch Verbrämtes. Es ist
eine Reise in das »Herz der Finsternis«, das direkt vor der Haustür liegt.
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